
 

Zentrale Aufnahmeprüfung 2011 für die Kurzgymnasien und 
die Handelsmittelschulen des Kantons Zürich  
 
 
 
Mathematik, 2. Sekundarschule  
(Neues Lehrmittel, Erprobungsversion) 
 
 
Von der Kandidatin oder vom Kandidaten auszufüllen:  
 
Name: ……………………… Vorname: ………………………... 
 
 
Prüfungsnummer: ……………… 
 
 
 
 

• Du hast 90 Minuten Zeit.  
• Du musst alle Aufgaben in dieses Heft lösen. Wenn du zu wenig Platz hast, kannst du 

die leeren Seiten benutzen. Du darfst kein zusätzliches Notizpapier verwenden.  
• Du darfst die Aufgaben in beliebiger Reihenfolge lösen.  
• Deine Lösungswege müssen klar ersichtlich sein. Sämtliche Zwischenresultate oder 

Überlegungsfiguren gehören in dieses Heft. Gestrichenes wird nicht bewertet. 
• Hebe deine Schlussresultate deutlich hervor. 
• Taschenrechner, welche leistungsfähiger sind als übliche Sekundarschulrechner, dürfen 

nicht benutzt werden.  
• Du darfst erst umblättern und die Prüfung zu lösen beginnen, wenn die Lehrerin 

oder der Lehrer das Signal dazu gibt.  
 
 
 
Bitte nicht ausfüllen!  

 

Aufgaben-
Nummer 1a 1b 1c 2 3a 3b 4 5a 5b 6a 6b 7 8a 8b 8c 9 10 11a 11b 12 Total Note 

Maximale 
Punktzahl 1 1 2 2 2 1 3 2 1 1 2 3 1 1 2 3 2 2 2 2 36 - 

Erreichte 
Punktzahl 
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1. a) Setze im Term 5000−a ⋅b  für a  die Zahl −2( )  und für b  die Zahl 4.4 ⋅103  ein  
  und rechne den Term anschliessend aus. 
  
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
b) Bestimme das kleinste gemeinsame Vielfache (kgV) aller ungeraden 

natürlichen Zahlen, die kleiner als 20 und keine Primzahlen sind. 
 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
c) Rechne aus: 

€ 

(2x ⋅ (x −3)⋅ 5x +30x 2) : ( 5 ⋅ x ⋅ 35x 2 : 7)  
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2. Bestimme die Lösung folgender Gleichung: 

4x − 3(2x −5)
7

= 7x
4
+ 69
14
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3. In einer Umfrage wurden 1200 Jugendliche zum Gebrauch des Fahrrads befragt. 
Die Grafiken zeigen die Auswertung aufgeteilt nach Mädchen und Knaben.  
 Knaben: Total 700 Mädchen: Total 500 
 

     
 
a) Berechne den prozentualen Anteil aller Jugendlichen, die nie das Fahrrad 

benutzen.  
 
b) Der Anteil aller Jugendlichen, welche das Fahrrad nie benutzen, soll auf 15% 

sinken. Dieses Ziel soll dadurch erreicht werden, dass Mädchen, die das 
Fahrrad bisher nie benutzt haben, dieses gelegentlich oder täglich benutzen. 
Wie viele Mädchen müssten neu Fahrradnutzerinnen werden? 
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4. Die Summe von Fr. 19 500.– ist auf zwei Bankkonten verteilt.  

€ 

3
4

 des Betrags, welcher auf dem einen Konto liegt, ist um Fr. 1500.– grösser als 

der Betrag auf dem anderen Konto. Benutze eine Gleichung, um den kleineren 
der beiden Beträge zu berechnen. (Lösungen ohne Gleichungen geben Null 
Punkte.) 
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5. Ein Papierstreifen wird ein Mal gefaltet, dann wird durch den gefalteten 
(doppelten) Streifen geschnitten. So entstehen drei Teile mit Längen a, b  bzw. c  
Zentimeter. Weiter werden gemäss unten stehender Figur die durch Falz und 
Schnitt entstehenden Abschnitte mit x, y  und z  bezeichnet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
a) Aus der Figur entnimmt man, dass y = c ist. Schreibe entsprechende 

Ausdrücke für x  und z, wobei in deinem Resultat nur die Variablen a, b  und 
c, nicht aber x, y  oder z  vorkommen dürfen.  
 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
b) Die Gesamtlänge des Streifens beträgt 31.5 cm. Wie lange sind a, b und c, 

wenn y  doppelt so lang ist wie z, und x  dreimal so lang ist wie z  (siehe nicht 
massstabgetreue Figur). 
 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 

x y z 

Falz 

ungefalteter Streifen mit Länge a +b +c  

gefalteter Streifen mit 
Schnittstelle und den 
Abschnitten x, y  und z 

a b c 

Schnitt ✄
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6. In folgender nicht massstabgetreuer Figur sind A, B, C, D, E  und F  alles 
Quadrate. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
a) Die Seitenlänge des Quadrats C  misst x  Zentimeter. Drücke den 

Flächeninhalt des Rechtecks PQRU  durch x  aus. 
 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
b) Im Rechteck URST  gilt: 

€ 

UR :RS = 3 : 2 .  
Der Flächeninhalt des Rechtecks PQST  beträgt 6336 cm2.  
Bestimme die Länge der Seite des Quadrats C.  
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7. Claudia und Tom spielen ein Glücksspiel mit den zwei abgebildeten 
Glücksrädern. Die Zeiger der beiden Glücksräder werden je einmal gedreht. Nun 
wird der Unterschied der beiden erhaltenen Zahlen berechnet. Beträgt der 
Unterschied 1, so erhält Claudia einen Punkt. Bei einem Unterschied von 2 oder 
3 erhält Tom einen Punkt. Bei anderen Unterschieden erhält keiner einen Punkt.  
 

      
 

a) Berechne die Wahrscheinlichkeit, dass Claudia einen Punkt gewinnt. 
 
b) Berechne die Wahrscheinlichkeit, dass Tom einen Punkt gewinnt. 
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8. Das unten stehende Koordinatensystem stellt eine nach Norden ausgerichtete 
Karte dar, d.h. die y-Achse zeigt nach Norden. Im Koordinatensystem ist das 
Dreieck ABC  gegeben (siehe Figur). 
 

           
 
a) Du stehst im Punkt A  und schaust Richtung Norden. Nun drehst du dich 

nach rechts (im Uhrzeigersinn), bis du in Richtung von Punkt C  blickst.  
Bestimme (mit Hilfe einer Messung) den Winkel, um welchen du dich gedreht 
hast. Gib das Resultat auf ein Grad genau an.   
 

                                     
                                     
                                     
 
b) Luca musste zuerst 200 km weit genau westlich, dann 200 km weit genau 

nördlich fahren, um von zu Hause aus zum Punkt A  zu gelangen. Gib die 
Koordinaten von Lucas Zuhause an.  
 

                                     
                                     
                                     
 
c) Der Punkt D  liegt auf der Verlängerung von BA  über A  hinaus so, dass 

AC = AD ist. Weiter beträgt im gleichschenkligen Dreieck ABC  mit AC =BC  
der Winkel  γ =ACB  73.74°. Berechne den Winkel  δ =ADC .  
(Messungen werden nicht akzeptiert.) 
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9. Berechne den Umfang  des Trapezes ABCD, in welchem AB parallel zu CD ist,  
mit Hilfe der gegebenen Grössen: α = 45° , CD = 7 cm, Höhe h = 5cm, 
Flächeninhalt ATrapez  ABCD = 57.5 cm2. (Genauigkeit 1 Dezimale) 

Skizze:  
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10. Eine Pyramide hat eine rechteckige Grundfläche ABCD. H ist der 
Höhenfusspunkt der Pyramide. Die Spitze wird mit S bezeichnet. 
Von dieser Pyramide ist ein Teil des Netzes gegeben. Konstruiere das 
vollständige Netz. 
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11. In einem Rhombus misst die eine Diagonale 24 cm und die andere 12 cm. 
 
a) Berechne die Höhe des Rhombus. (Genauigkeit: 2 Dezimalen) 

 
b) In einem zum Rhombus flächengleichen Dreieck ist eine Höhe dreimal so lang 

wie die Seite, auf welcher sie senkrecht steht. Berechne diese Höhe. 
(Genauigkeit: 2 Dezimalen) 
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12. Die Augensumme zweier gegenüberliegender Würfelseiten beträgt immer 7.  
Der abgebildete Würfel wird entlang des eingezeichneten Weges gekippt. 

 
Startposition: 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der ersten Kippung: 
 
 
 
 
 
 
 
Zeichne die fehlenden Augen in die unten stehenden Würfel ein. (Du darfst auch 
Zahlen statt Augen auf die Würfelflächen schreiben. Die genaue Position von 
Zahlen oder Augen innerhalb der Würfelfläche muss nicht beachtet werden.) 
 
Nach zwei weiteren 
Kippungen:  
 
 
 
 
 
 
Am Ende des Wegs:  
 

 
 


